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Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen , die Pfandeinträge und die

Pfandſtriche im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 13, S. 269 ff. )

1. Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen .

Der in der zweiten Hälfte der 90 er Jahre einſetzende Aufſchwung des geſammten Wirthſchafts —
lebeng findet u. a. ſeinen Ausdruck in der Bewegung der liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen ,
deren Hauptergebniſſe für das Jahr 1897 in der Tabelle 1 für die Amtsbezirke , Kreiſe und Landes —

kommiſſärbezirke und in größerer Ausführlichkeit in Tabelle 2 für das Großherzogthum zur Dar⸗

ſtellung gebracht ſind . Zur Vergleichung find den Zahlen die Ergebniſſe der Erhebung der 9 Vor -

jahre beigefügt . Nach dieſen Zuſammenſtellungen ſind die äußerſt ungünſtigen Zahlen zu Anfang
der 1890er Jahre , die ſchon im Vorjahre eine Beſſerung um 46,3è aufzuweiſen Hatten , auch im

Berichtsjahre noch um ein erhebliches herabgedrückt worden ; ſie ſind um 49,3 % oder um die

Hälfte niederer als im Jahr 1891 .

Der Jahrzehntdurchſchnitt 1888/7 wird noch weſentlich beeinflußt durch die Ergebniſſe des

erſten Jahrfünfts , gleichwohl iſt er gegen das Vorjahr ſchon etwas zurückgegangen . Das Jahr 1897

bleibt mit nur 486 Fällen um 32,/ͤ unter dieſem Durchſchnitt .

Von dieſen 486 Subhaſtationsfällen wurden 421 oder 86,6 % auf Grund richterlicher
Verfügung durchgeführt ; 65 Zwangsveräußerungen ( 13,4 %) erledigten ſich während eines

Konkurſes des Schuldners . Von der Geſammtzahl betrafen 118 Fälle ( 24, %) nur Gebäude ,
147 ( 30, % nur Gelände , 221 ( 45, % ) é gemiſchten Beſitz, d. h. Gebäude mit Gelände . Unter

letzeren befanden ſich wieder 218 landwirthſchaftliche Anweſen ( Gebäude mit landwirthſchaftlich
genutztem Gelände ) . Wie in den Vorjahren ſo war auch im Berichtsjahr der Prozentſatz der

zwangsveräußerten größeren landwirthſchaftlichen Anweſen , Haus und Hof und landwirthſchaftlich
angebautes Gelände von mindeſtens 3 ha, ſehr gering. Er erreichte nur 20,3 / dieſer Fälle oder

9, % ſämmklicher Zwangsveräußerungen .

Die Abnahme der Zwangsveräußerungen entfällt in der Hauptſache auf die erſte und dritte

der bezeichneten Liegenſchaftsarten , während die Zahl der reinen Geländeverſteigerungen nur um
1 niederer iſt als im Vorjahre .

Von den außer Beſitz geſetzten Eigenthümern waren dem Berufe nach: Landwirthe 196

(40,4 ) , Gewerbetreibende 251 ( 51,7 %) , Qandwirthe und Gewerbetreibende 24 ( 4,9 %) , tonftige

Berufsthätige bezw. Berufloſe 15 ( 3,,/ ) . Die Verhältnißzahlen haben ſich demnach zu Gunſten

der Gewerbetreibenden gegen das Vorjahr weſentlich verſchoben, ſo daß die Abnahme der Geſammt⸗
ziffer des Jahres allein auf die Eingangs erwähnte Beſſerung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe ,
namentlich im gewerblichen Leben zurückzuführen ſein dürfte .

Von den Beſitzern der landwirthſchaftlichen Anweſen waren 111 ( 50,9 %) Landwirthe , 90

(41,30%) Gewerbetreibende , 15 ( 6,/ %) Landwirthe und Gewerbetreibende und 2 ( 0,/ ) ſonſtigen

Bernfs. Auch hier zeigt ſich eine ungünſtigere Lage der Landwirthe , da ihr prozentualer Antheil
an dieſen Verſteigerungsfällen im Vorjahre nur 42,/ % betragen Hatte. Für die Gewerbetreibenden

war 1896 ein Prozentſatz von 47,0 , für Landwirthe und Gewerbetreibende von %, für ſonſtige
Berufsangehörige von 4,3 ermittelt .

Die 10 größeren Städte Badens nehmen an den Zwangsveräußerungen mit 70 Fällen theil

gegen 80 im Borjahre ; darunter befinden fih 58 Gewerbetreibende , 7 Landwirthe und 5 ſonſtige
Berufsthütige .

(Fortſetzung des Textes auf Seite 258. )
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Tabelle 1. 1. Liegenſchaftliche Zwangsveräußerungen 1897.
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Roch: Tabelle 1. Noch: 1. Liegenſchaftliche Zwangsveräußerungen 1897 .
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)d. h. Geſſanmtflächeder landwirthſchaftlichen Betriebe , bei welchen ſowohl eigenes Land, als auch Pachtland , Allmendfeld ꝛe.eingerechuet
3 Bor oem Jahr 1806 wurden die Landwirthſchaft und Gewerbe zugleich betreibenden Perſonen nach

256 Nr . 12 .

Tabelle .4 Noch : 1. Liegenſchaftliche Zwangs '
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(Fortſetzung des Textes von Seite 253. )

Die Art der zwangsveräußerten Liegenſchaften und der Beruf ihrer Beſitzer

iſt nachfolgend zur Darſtellung gebracht . Darnach entfielen Zwangsveräußerungen
Haus Gelände

Haus bit i d ohnem

auf awan | lo Gaus Gelände ED orit
S

mit,elande Halt:

Randwicihe . - marat tranki e 196 40,4 15 70 111 126 181
Gewerhetreibende 251 51,7 95 63 93 188 156
Landwirthſchaft und Gewerbe zugleich Be -

itende „ „ WI i . Lae ae 24 4,9
|

2 7 15 17 22

ſonſtige Petſonen oiio D. Te Bii aA 3,0 tW y 2 | RTI E Ya

Zuſammen . . 486 100,0 118 147 221 339 ~ 868

NEES
= %,ç 30,2 45,s69,3 75, .

Die Zahl der in den 339 Fällen verkauften Gebäude betrug 456 , die der reinen Gebäude -

verkäufe ( Gebäude ohne eine ſonſtige Fläche) 134 . Unter der Geſammtzahl befanden ſich 334

Wohngebäude , 52 gewerbliche Anlagen und 60 landwirthſchaftliche Wirthſchaftsgebäude . In den

10 größeren Städten kamen 67 Wohngebäude , 5 gewerbliche Anlagen und 2 landwirthſchaftliche

Wirthſchaftsgebäude zum Verkauf .
Bei den 368 Geländeverkäufen handelte es ſich faſt durchweg um landwirthſchaftlich ange ?

baute Flächen einſchließlich ſonſtiger Kulturarten ; in 9 Fällen ſind nur Wald , Weiden , und

Bauplätze zur Veräußerung gelangt .
Die Geſammtfläche des veräußerten Geländes iſt im Berichtsjahre ebenfalls bedeutend

zurüdgegangen ; fie beträgt 715,89 ha gegen 1060,73 ha im Jahre 1896 . Von den 715,89 ha

waren 611,0 ha landwirthſchaftlich genützt , und zwar 449,1 ha als Acker⸗ und Gartenland , 23,u ha

als Weinberg , 139,17 ha ala Wiefen ; der Reſt mit 104,50 ha entfiel auf Wald , Weide , Bauplätze ,

Oed⸗ und Unland . Mit dieſen Zahlen bleibt das Jahr 1897 auch bedeutend . unter dem Jahrzehnts⸗

durchſchnitt , der für das landwirthſchaftlich angebaute Gelände auf 910,4 ha, fiir das zwangs —

veräußerte Gelände überhaupt auf 1159,07 ha ermittelt ift.

Die Größe des im Einzelfall veräußerten landwirthſchaftlichen Geländes iſt aus folgender

Zuſammenſtellung erſichtlich :
Einzelgröße Fälle Fälle Geſammtfläche

ha überhaupt 0% ohne Haus mit Haus ha ofo

Unter 3 808 84,4 180 173 212,18 34,7

eee ene
Zuſammen . 359 100,0141 HSI1,3910 % 8 .

Auch hier zeigt ſich, daß größeres landwirthſchaftliches Beſitzthum weit weniger von Zwangs⸗

verſteigerungen betroffen wird , als der kleine Parzellenbeſitz . Der prozentuale Antheil dieſer Beſitz⸗
größen an den Veräußerungsfällen und den veräußerten Geſammtflächen ift gegen das Vorjahr

fogar um einiges gefunfen ; er war 1896 mit 17,1 bezw. 75,2 ermittelt .

Von der geſammten im Einzelbeſitz befindlichen landwirthſchaftlichen Anbaufläche des Grof:
herzogthums , die nach der landwirthſchaftlichen Betriebszählung vom 14 . Juni 1895 : 744 . 839 ha

betrug , wurden 0,08 im Zwangswege veräußert . Bei den Flächen unter 3 ha beträgt die ver⸗

äußerte Geſammtfläche 0f12 Y der gleichen Betriebsgröße , bei den von 3 ha unb , mehr nur , 0,07 o

Das liegenſchaftliche Vermögen des Schuldners wurde in 403 Fällen ganz ,

in 83 Fällen nur zu einem Teil desſelben von der Zwangsverſteigerung betroffen .

Die Verſteigerungen ſelbſt weiſen durchweg günſtige Ergebniſſe auf , wie aus der nach⸗

folgenden Ueberſicht hervorgeht :
Brand⸗ Steuer⸗ Schätzungs⸗ Der Erlös betrug Vo

verſicherungs⸗ Erlös des Steuer - des Schätzungs⸗
Gegenſtand des Verkaufs anſchlag eli At anſchlags werths

t

Nur Haus GELT i 1826 1165 2791 2784 234,7 97,9

Nur Geländes s oi. — 179 252 246 137,4 97,8

Haus und Gelände .. 1633 1353 2581 2346 173,4 90,9
Im Gangen . 3459 .2697 | 5624 5826

|
197,5 94,7 .

Der prozentuale Antheil des Geſammterlöſes an dem Schätzungswerth iſt bezüglich der

Haus⸗ und mit Ausnahme des Jahres 1894 auch bezüglich der Haus - und Geländeverkäufe der
günſtigſte im ganzen Jahrzehnt . Desgleichen iſt ein Durchſchnittserlös von 94, % in dem zu

vergleichenden Zeitraum noch nie erreicht worden . Dagegen bleibt der Erlös aus reinen Gelände⸗

verkäufen hinter dem Schätzungswerth um einiges hinter den Ergebniſſen der Vorjahre zurück .

iſt nur 1891 mit 91,2 % niederer geweſen.
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Das Verhältniß des Steigerungserlöſes zum Steueranſchlag iſt ebenfalls um ein erhebliches
günſtiger als im Vorjahr ; es betrug der Erlös 1896 bei Hausverkäufen nur 204,8/ , bei
Geländeverkäufen 130 % % und bei Haus⸗ und Geländeverkäufen 133,5/ͤ des Steueranſchlags .

Für die 10 größeren Städte wurden folgende Ziffern feſtgeſtellt :
Brand⸗ ; 9 Der Crrög betrug 0)erfichernnas. Steuer-⸗ Schätzungs E 20 , ug 10verſicherungs⸗ zi Erlös des Steuer - des SchätzungsGegenſtand des Verkaufs aͤuſchlagg anſchlag, werth anschagg . ma f

im 1000 Mart
Mir Haugi. wr aata d 1425 958 2833 2818

| 241,4 99,1
Nur Gelände — 5 33 25 500,0 75,8
Haus und Gelände . a ia AR a TALO Sa LAU, j 375,0 108,4

Jm Ganzen 1510 IMPE aSa 2518 . | 249,1 99,4 ,

Hiernach ſind die Erlöſe aus den Gebändeverkäufen in den Städten günſtiger als auf dem

Lande ; ſie erreichen im Durchſchnitt den Schätzungswerth bis auf wenige Dezimalen . Die niedere
Ziffer bei den Verkäufen landwirthſchaftlichen Geländes kann wegen Geringfügigkeit der Fälle
kaum verwerthet werden . Aus obiger Zuſammenſtellung geht aber noch weiter hervor , daß von

em aus reinen Gebäudeverkäufen erzielten Geſammterlöſe der überwiegende Antheil ( 85: 9) auf
die Städte entfällt und daß die günſtigen wirthſchaftlichen Verhältniſſe namentlich der Großſtädte
auf den oben berechneten Durchſchnittsprozentſatz des Geſammterlöſes zum Schätzungswerth günſtig
einwirken .

Die Urſachen der Zwangsverkäufe ſind in Folgendem nach den Berufsklaſſen der Schuldner
ſowie nach Haupt - und Nebenurſachen geordnet dargeſtellt . Es entfielen

bei den Per⸗
bei den

bei den
ſonen , die Land⸗ bei den

Gewerbes wirthſchaft unde ſonſtigen im GanzenLandwirthen RaibeN
| Gewerbe zu⸗ Perſoneauf sa gleich betreiben ong,

Haupt⸗ Neben- ⸗Haupt⸗Neben -⸗Haupt⸗ Neben⸗Haupt⸗ Neben⸗Haupt⸗ Neben⸗ zu
urſachen urſachen ( Würſachen uͤrſachen urſachen fammen

J. Naturereigniſſe 4 1 8 1 1 PIS PaL| oea ipsi 2 4 6
U allgemeine Verhältniſſe . . 20 12 14 12 — 1 — — f34 25 59

III . Familienverhältniſſe u. Krankheitf 17 1721 14 5 ath 4 1 47 32 79
. unfreiwillige ungünſtige Ueber⸗

23 519 7 2 — l Ee aor IT
V. freiwillige ungünſtige oder

leichtfertige Uebernahme . . 37 8iPgi 185 5 1 6 3129 37166
VI . verſchuldetes u. unverſchuldetes

Unglück beim Geſchäftsgang . 15 1045 27 4 — 2 — 66 37103
VII . Ausbeutung der Unfähigkeit

y
oder Nothlage durch Dritte . “ — — — E TE e KAA| AAS 1 1

III . unmittelbares eigenes Ver⸗
lObeme p eke STT 83 5570 44 8 5 2 m | 163 1041 - 267

inti Gangen - i. 1196 110 | 258 181/0124 715 1% | 486 2581739 .

Im Weiteren folgt die Häufigkeit der Urſachen im prozentualen Verhältniß für die Gruppen
und Berufsklaſſen :

Perſonen , dieHa- R 1 s
Landwirthe . ee noame al — Im Ganzen.

Urſachen Icleichbereiben

e Eiiaa ePhun ? - in uai A : aaarEaa Eade vfa e
o, 0 o; 0 0, oT. Naturereigniffe . . e . 0,3
e

;o: 0,2
h

0,2: imna — 1. Kaie m 0,3
h

05 | 0,8
H, Wigemeine HBerhältniffes .| -6,5 8l 8,7 3,2 3,2 — — Jhe. 8,5 8,0

UI. Familienverhältniſſe .Krankheit 5,6 56 5,5 3,6 16,2 — 20,0 5,0 6,3 4,4 10 ,
„Unfreiwillige ungünſtigelleber⸗
kae E EA LAAS, Ta 1 50 °{S6,3 SiS | Spe 5,0 | Wt 1,248178

„Freiwillige ungünſtige oder
leichtfertige Uebernahme⸗ . 12,1 2 , 21,2 6,5 16,1 3,330/0 15,0 | 17 5,0 [ 22,5

I. Verſchuldetes . unverſchuldetes

y Unglück beim Gefhäftsgahg . | $ 9 388411,8 7 , 12 , — 1 % — | 89 5,0 [ 13,9
I. Ausbeutung der Unfähigkeit

Ober Nolhlage durch Dritte — 28i =o joRf soi fi gror (088 0 Bder 0,1
UI . Unmittelbares eigenes Ber -

OUDERE a r Aa s 27,2 180 | 18,4 11,5: | 25,8 16,2 100 — | 221 14,1 | -86,2
Im Ganzen . . . 64,0 36,0 [65,s 34,277,3 22,775,0 25,0 | 657 34,3 1100,0.
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Darnach ſind im Ganzen 739 urſächliche Verhältniſſe für die Zwangsverkäufe ermittelt , und

zwar 486 Haupturſachen und 253 Nebenurſachen . Von der Geſammtzahl kommen auf Land⸗

wirthe 306 , auf Gewerbetreibende 382 , auf Landwirthſchaft⸗ und Gewerbetreibende 31 , auf
ſonſtige Berufsthätige 20 Urſachen.

Der größte Antheil der Zwangsverkäufe ( 36,2 01) ift nach dieſer Zuſammenſtellung auf das

unmittelbare eigene Verſchulden , auf Nachläſſigkeit , ſchlechte Wirthſchaft , Arbeitsſcheu , Trägheit und

zurückzuführen , und zwar nehmen daran die Landwirthe mit dem größten Prozent⸗

ſatze Theil .
Die zweitgrößte Urſachenhäufigkeit iſt bei Gruppe Vund VI feſtzuſtellen . Hier ſind es die

Gewerbetreibenden , welche die höchſten Ziffern aufzuweiſen Haben , da bei ihnen das Spekulations -

moment eine viel größere Rolle ſpielt als bei den Landwirthen . Die bezüglichen hohen Prozent⸗
ziffern bei den übrigen Berufsklaſſen können megen der Geringfügigkeit der abſoluten Zahlen zum

Vergleich nicht herangezogen werden .

In den folgenden Ueberſichten ſind die hauptſächlichen Ergebniſſe der in den letzten
10 Jahren über die gwangsveräußerungen gemachten Erhebungen zum Schluſſe vergleichend
ujar eſtellt : izufammengef a. Im Allgemeinen .

Betroffen wurde . Veräußert wurde Verz Davon / der
; $ å ñ

Liegenſch . 1 auf Betroffene der ein | nur Gang | äuperte landw. geſammte

Bwangs⸗ Ein⸗ Haus⸗ Perſonen ganze Theil des ra Ge. u Ge⸗ Geſammt⸗ angeb. fandit.
& veräuße⸗ woh⸗ hal⸗ | Qand- Ueb- Beſitz Beſitzes Haus lände lände fläche Iläche Wilgenne
Jahre ringen ner tungen wirthe rige in Fällen in Fällen ħa ha Fläche

1888 820 1953 404

1889 857 1868 386
372 448 742 78 113 217 490

4442 . %5 741 116 110 7 461

1890 803 2065 430 339 464 692 111 6113, 29 4411391 ota " a

1891 960 1739 362 367 593 807 153 254,,288 428 1561 1116 0,½14
1

| 1641 r428 " 0,18

1892 925 1792 373 355 570 757168 | 245 268 417 552 tra 157 0,1 %

|

|

1460 1150 0,14

1894 595 27866 580 206 389 476 119 1983 152 250 613 491 0,06

187 - 347 1448 g1 g | 147r -163 , 224 745 599 0,07

180 333 418 95 128 148 2371061 7960,10

196 290 403 83 118, 147 %/221 716 611% 0,08

722 234 % 460289 433 609 113 163 212 347 [ ( 159 9110,12 .

Die veräußerte Einzelfläche

1895 534 3231. 680
1896 513. 3363 708

1897 486 3804 748
Durchſchnitt

1888/97

|

1893 . 4726 . 2284 478 276 450 609 117 204 2ʃ6 A
850 686 0,08

des landw. angeb. Geländes betrug 0g de
urſ i3 ha davon im i Schätz⸗ rſachen der Zwangsveräußerung

ume und über Durch⸗ Erlös
Jay

a 3 ha 2 ç h ungs⸗ nah den 8 Gruppen ( Haupt: und Nebenurſachen )

Jahre E Bal aana
in 1000 werths I. II . III . IV. Vt Ma VITVI Unbe.

1888 571 128 2,04 4998 66,8 | | 534 34 119½/71/½178 159 “ 22464 aa

1889 627 98 1,59 58358 89,4 | 47 84 140° 65 191 : ° 135 ° 80 461 1

1890 KIE T70 1,64 6906 87,5 47 41 93 64 198 153 18 403 12

1891 595. 91 1,63 10979 89,5 | 73 46 110 116 ' 242 179 32 507 4

1892 578 81 1,76 10130 ; 87 ; 8 |071 59 110 129 285 195 18 444 2

1893 454 54 1,85 8545 636,287 68 119 55 84 164 7, 821 1

1894 350 41 1,26 8416 90,3 19 69 103 71 198 140, 4 274 1

1895 335 40 1,60 7 124 83,6 16 58 61 62 T64 107 = kao Alo Ai

1896 815 65 2,10 5 953 91½ 12 55 72 786 181 110K BZ I

1897 303 56 1,70 5 326 84,7 6. 59 +79: 58 166, 103 1267

Dwd "ago ggota ogos | 7874788 | 88 B2 100 76 19 146 13, 370 2

b. Insbeſondere für die landwirthſchaftlichen Anweſen .

m

＋
Oe

4
Einzelgrö e8 o en Geländes kii 8

geråujerte onf 9Totiene
SE afis y oaaae Gelände: Fläche im a

~ ý é wirthſch . Haushal Land⸗ Son⸗ 83ha hir Panth
S mülebnien

aba "noa
tungen — po d Sitten i

M ha Geländes
0 455 4 36 2 16

1889 458 487 240 215 dar am Oa 1902. 073
1890 415 537 | 199 216 342 73 226 945 0½15

1891 418 533 206 212 334 8⁴ 2,31 964 0,12

1892 409 545 197 212 887 72 „ 8 972 . 0,12

1893 306 728 150- 156 258 48 1,85 | 566 0,07

1894 240 928 115 125 202 38 1,70 408 0,95

1895 220 1 073 102 118 183 37 2,23 492 0,06

1896 286 1 001 101 135 178 58 2,93 690. 0,09

1897. 218 1 066 111107 173 46i 2,16 472 0,06

to 841 66 167 174 274 67 . 229 7719 0,18 .
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